Intelligenz Blatt 
Bezirk der Kon iglichen N egierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial» Intelligenz Eomtoiz, im Poft⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe VVV 


er Angemeldete Fremde 1 3 
Angekommen den 4. und 5. Dezember 13 19, 5 
Herr Major v. Sanden nebſt Frau Gemahlin aus Dirſchau, die Herten Guts⸗ 
beſitzer v. Sanden aus Kl.⸗Kölpin, o. Verſen aus Wendtkau, d. Miezkow FT wi 
Neuenburg, log. im Hotel d' Olio. Herr Oberlandesgerichts⸗Referendarins Kayſer 
aus Marienwerder, log, im Hotel de Thorn. Her Kaufmann Rähler aus Potsdam, 
log. im Hotel de St. Petersburg. o 
— 


ig Bekanni ma chungen. a * 
1. Der Beſitzer der Bäckermühle bei Marienburg, Hert Kell er, beabſichtiget 
dieſe Mühle nach Erhöhung des Fachbaums um 2 Fuß 4 Zoll, durch welche nur 
ein Aufſtau von gleicher Höhe bis zur ſtädtiſchen Röhrenſchleuſe bewirkt wird, auf 
amerikaniſche Art ſo einzurichten, daß von den bisherigen vier Gängen künftig die 
beiden erſten nur durch Ein 21 Fuß hohes ſogenauntes 34 ſchlägiges Waſſerrad in 
Betrieb geſetzt werden. Den betreffenden Vorſchriften gemäß wird dieſes hierdurch 

öffentlich bekannt gemacht und zugleich ein Jeder, welcher dure ae e 
eine Gefährdung feiner Rechte befürchtet, aufgefordert, den dies fälligen Widerſpr ich 

N Wochen präcluſioiſcher Friſt bei dem Unterzeichneten ‚anzumelden und zu 

begrün en. 0 8 48 28 15 2 555 7 2 2 . . 7 “ar 
Marienburg, den 18. November 1840. VVV 

5 Der Landrath Plehn. 


ie. a 


Ann 0 gift var der A a ar und Dirſchau ein 
monte "de teren, Dutzenden blan gedru I baumwollener Icher ges 
Tanne wol en, de 5 Werth im Gau zen 83047 Thaler b mag. 4 

Der rechtmäßige Eigenthümen dieſer, hier befi 5 Tücher, 5 Ni als 
Be gehörig. zu legſtimiren im Stande, iſt, wird hiedurch aufgefordert, ſich längs 
ſtens bis zum 10. Januar 1841 bei dein üllterzeichneten Domainen⸗Rent⸗Amte zu 
melden, ſein Eigenthumsrecht e und das gefundene Gut gegen Erftattung. 
’ In dieſe Bolannt Bine KENN tigenden, Inſeftions Koſten, ſo wie Ver 4 
en eines g Shleuteihh den? a er 96 . Nantes hier“ in Eimßfang Er lehne 
oder zu gewärtigen, daß das gefundene Sur nach. dem obigen Termine öffentlich f 
e und das dafür em elnigekömmene Geld gesetzlich verwandt werden wird. 

a den: 30.. Noveinber, 1840. 


5 5 Költglſches Donate Heim laut 3 3 


RS N A V E R T IS SE ME N T S. : 8 
3. Der Wagenfabrtant She ann CHIP cen hieſelbſx und die Jung. 
frau M at ie T eden cn e, Aus“ Serzberg⸗ haben durch kinen aul 2. Novemben 
., gerichtlich errichteten Vertrag iv bre ei —— Che die Se der 
9 58 und des a fen 
a den 5 e N 
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N rien far anti a 
n GE 33 9 


F Stdtherchr ie mega er 


3 Der Kammergerichte⸗ Aſſeſſor Samuel Adolph Wilhelm Pillen und 
iſeine Ehegattin. Marie Lowiſe geb. Vioigg zu Mewe, haben amt des am 

16. October, 1840 geſchloſſenen. Chevertinges: ı vor. Eingehnma wee e ene 7 
gemeinſchaft ausgeſchloſſe 192% f 7 
"Meier, den 14. Aobemerd e 3. 4 
Jia! i 


gm ms 6 
& Ehefra n Cha Otte 
ni ll 
der Güter und des Etwerbes a a 
En ung den 24. re 1640, en 5 


Ahe un een: . „ 


we Joule bei Toleut 915 £ 
Gro. A 9 bor ihrer Bel, 
u N Br die ee 


ner N 920 £ 
gr 


7. Die dom Aus bau der Song ‚Nasigations-Sihule, übrig Ser Dr alten 
Mateiiaen, 181 e ach! a BE Senat, ip fe nee oo 


an Tenne ad! it 110 8 
er „Wittwer den 9. Dehenber, A: 10 40 Uhr Vp tags, 
an Sit 5 Stelle gegen gleich baare Bezahlung an a neiiearben, l 


erden ?“ DTERE GB EDER Se 1755 
ei a den, ee 184047 ! 8 
6 a ‚Sven; 

1 a ER 


3 it galtberhpiehch beter 9 056 7 Rt 
eh, eine Stelle als, e e Fele. 
m Walter auf Lißnau bei Mutz alien 
. aus Goldatbeiter⸗ hen Fakt, ein Side” 995 ein Abterkommen bei 

0 5 A. M er 
An ze 5 


10.004 6 SE h € a. ie RE 
5 Aceh Mittwoch den 9. Dezebe eil witd 5 wee, Kerſe 
zum . n int Vin 8 


a Die Adjutanten des Herzogs yon 


Luſtſpiel in 2 Aufzügen nach Angelot und Dupört, von 115 . e 
8 een . Humoriſtiſ che. Studien. 5 eee 


12 


a Schwan! ins 2 Aufzügen Bo e © 7 1 
ne IE . ol de + Fe Friedrich Wife. 1 
= zu dtp Worfeung en gar ergehen ein mae 01 


Ehriſtiane eie. 


We Zu Weihnächtsgeſchenken von Werth 

apfel der Unterzeichuete ſein ſehr reichhaltiges Lager von Brillanten, God und 

Silber⸗Waaren eigener Fabrik in den neueſten und geſchmackvollſten Formen zu möge 

ſichſt billigen Pieiſen. Geneigte e Beſtellüngen erbitte ich aut mögllehſt iehſt zeietg um 

dieſelben zur en eit en sb ks mo.“ ; a 

Bat anne | GR aa REP am me, Bi 

i IE ER BR x vor 1 15 F. May, 1 
8 5 1. Weleehſe N 109 6% 7 

12. Die bite en a Be ten der Klein⸗ Kinder Bewahren 

wird Saudade den, 12. Dezember, Abeuds um D im Hotel de Berlin ſtatt⸗ 


finden: Hiſtoriſcher Wortrag des Hektn a IT... Woſchſn. Ein 
zu dieſer e e 10 Silbergroschen en 2 
0 


isn 25 


= 978 — 
13. Es wird zum 1. April k. J. für eine Pauperſchule ein, circa 24 Fuß lau⸗ 
ges, und 20 Fuß breites, helles Schulzimmer geſucht. Selbiges muß in der Vor⸗ 
ſtadt belegen, auch mit Holzgelaß und Apartement berſehen ſein. Wer nun ein ſol⸗ 
ches Locale zu bermiethen geneigt iſt, wolle ſich möglichſt bald melden bei dem 
0 Schulvorſteher Gamm, erſten Damm N 1114. 
PPTP / A 
14. Ein hier am Orte belegenes Gaſthaus nebſt Garten, iſt aus freier ® 
une annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere Jopengaſſe 5 
SSS eee. 
15. 131500 Rthlr. werd. auf 1 unbedingt ſichres, an ee Fuge 
ehen Marktplatz gelegenes, 3200 Rthlr. gexrichtl. gewürdigt., 3000 Rthlr. ver⸗ 
ichertes im beſt. baulich. Zuftand. befindl. Haus, z. erſt⸗ Hypothek u. 4, höchſt, 
4290 Zinſ. geſucht durchs Commiſſions⸗Bureau, Langgaſſe N 2002. 
16. Ein G⸗octavig Fortepiano wird für billige Miethe monatlich gewünſcht, 
unter Adreſſe A. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. a 
17. 1 Haus ganz nahe d Langenmarkt zu 3000, 2 in d. Jopengaſſe zu 3500 
und 1800, 2 in der Heil. Geiſtg. a 1400 und 1100, 1 in d. Breiteg. a 1500 u. 
1 Johaunisg. a 1000 Rthlr., find unt. größtentheils höchſt vortheilh. Bedingung. z. 
verkauf. durchs Commiſſ.⸗Bureau, Langg. . 2002. a 


2 . e 

18. Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum erlaube ich mir die An⸗ 

zeige zu machen, daß ich mit gutem Geſinde verſehen biin. 8 

Wittwe Rabowski, Diepergaffe 1 1353. 
E Oo dens fa l l. 


19. Heute Morgen um 224 Uhr entſchlief fanft zu einem beſſern Exwachen 
meine innigſt geliebte älteſte Tochter, nach ſchweren fromm erduldeten Leiden, Wil⸗ 
helmine Johanne Pauline Wolff, an den Folgen eines Herzübels. — Dieſe 
Anzeige widme ie in tiefer Betrübniß meinen Freunden und Verwandten mit der 
Bitte um ſtille Theilnahme. Verwittwete Calculator Wolff, geb. Münnig, 


Jenkau, den 5. Dezember 1840. naebſt Kindern. 


. Et era e An e u 
20. n L. 5 G. Homann 9 Buchhandlung, Jopengaſſe 598., 
iſt ſo eben wieder eingegangen; . 
e Der deut ſche Rhein, 
„Sie ſollen ihn nicht haben 20.“ gedichtet von Nic. Becker 
„ d ien eee err > . 
Herrn Schmid, Hof⸗Componiſt z. 
Für 4 Männerſtimmen nebſt Partitur. Preis 77% Sg. 


* 1 Apr 
Tell 


ge: 
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Für eine Singſtimme mit Pianofortebegleitung. 
ee Preis 5 Sgr. „„ 
; Der beliebte Componiſt. hat dies herrliche Gedicht in ächt volksthümlicher, 
einfacher aber kräftiger Weiſe hier wiedergegeben. Vermöge des begeiſternden Chor⸗ 
Refrain hatte ſich dieſe Compoſition ganz beſonders beim Vortragen in geſelligen 
Kreiſen des eutſchiedenſten Beifalls zu erfteuen. — 5 
5 4 * 
5 ver mie tmbungen. i 5 5 
21. Langgasse No. 407. ist in der Belle-Etage ein neu decorirter Vorder- 
saal sofort zu vermiethen. ' 3 1 5 
22. Eine Bäckerei iſt zu vetmiethen. Das Nähere 2ten Damm W 1281. 
£ Y 4 \ 7. E 9 
* Auction en. e 2 755 


23. Dienſtag, den 8. December 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im Hauſe Jopengaſſe No. 594. an den Meiſtbietenden ge⸗ 


gen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: e c 
Eine Parthie Malaga⸗Feigen in Körben. 

54 { { 2% 7 N 5 on, 6 7 
Eine Parthie Malaga⸗Koſienen in ganzen und halben 
Fäſſern. 5 a BEER: . 

24. Im Hauſe des Herrn Doktor v. Siebold, Langgarten No. 215, ſollen am 
17. Dezember e. folgende Gegenſtände verauktionirt werden: 
Meubles, theils von mahagoni, theils birken⸗maſern, als: Sophas, Spiegel, 
Tiſche, Stühle, Feldſtühle, Spinde, Büchergeſtelle, Kommoden, ein geſtickter Ofen⸗ 
ſchirm, ſämmtliches Küchengeräthe und diverſe Glasſachen. 1375 

i . T. Engelhard, Auctionator⸗ 


Sachen zu verkaufen in Danzig, 
e Mobilia oder bewegliche Sachen. 


25. 


Ein junger Fuchs, von ausnehmend ſchöner Farbe und munterm lebendi⸗ 
gen Weſen, und zientlich zahm, iſt Tiſchlergaſſe M 608. zu verkaufen. 
26. Friſcher Aſtrachaner Kaviar und Zuckerſchotenkerne ſind ſo eben angekommen 


und zu haben im Hotel de Leipzig auf dem Langenmarkt. 
„ Die neueſten dunkelen Kleider⸗Cattune von 37% Sgr. ab, glatte 
8 und damaſtitte Thibets und Merinos, carirte Wollenzeuge, Umſchla⸗ 
getücher und mehrere andere Artikel empfiehlt zu sehr. billigen Preiſen 
7 e e hin Wollenberg 
5 * 2 Er eg am Langgaſſerthor. 


— 2530 — 


voll Bat 05 15 „ allftädiſchen Graben Ne 1207 7 neben dem nahe 
5 ———— ʒZůꝑCʃkt̃ꝛ —ꝛ—ñ— ¶ A1 — 
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Immsbilis oder unbewegti che . 


31. . Noth wendiger Verkauf, - 
Das Ei 55 und der Witte des eee 960 51 Gottfried 
Schulz Anne Marie geb. Munde zugehb ige, in der Fleiſchergaſſe unter des 
Servis⸗Nummer 160. und d 42. des onpothefenine ch gelegene Se, abe 
geſchätzt auf 1316 Rthlr. „Zufolge der nehſt ee ee ine Boſphigsen iu 


— un 


be Registratur einzuſehenden Tafte, ſoll 


den 5. Januar 1841, Vormittags 12 unn, SE 
in ober vor dem Artushofe Verkauft werden . er 
: 75 * . Laud⸗ und 3 au Dani. u . 8 


Er 
ig., 


Salden zu berkallfen außetbars, Dan 
El reise oder unbewegliche Sachen. 


ee Rythwendiger Ber nn 
Das ten Sofhefi 5 M ich asl Kiep ſchen⸗ Eheleuten ee in der Dorf 
ſchaft Käſemark Ar 31. des Hypethekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
3996 Rehlr. und 20 Shr., zufolge der nebst poses ecki und a in 
der WMegifkegtur einzuſehenden Taxe, ſoll ; 
den (Neunten) 9. März 154% Dorulitags 10 uhr, 5 
an hieſig geh: Gerichtsſtelle verkauft werden. RER 
„ Königl. Land⸗ und Stadt gericht zu Danzig. 
38.3 0 4169 BE Nothwendiger Verkauf. 5 
Das dem Mich gel Litterski gehörige, aus angeblich 2 Hufen 7 Methen 5 
103 Ruthen magdeburgiſch 1 in der Dorfichaft Gizybau, bieftgen Do⸗ 
mainen⸗Rentamts sub. N II. des Hypotheken⸗Buchs belegene incl. Wohn⸗ und 
Wirthſchaftsgebänden Auf 689 180 21 Sgr. 3 Pf. geſchätzte, bäuerliche Grund⸗ 
ſtück, Ale zurstge der, nebſt Wenne in der Meint e Taxe 


* 


PR ELF TERN, 
Er 28 


Er 50 * 


Vie 8 . PR 


den 9. Januar 1841 Vormittags 10 Uh, 


5 


un hieffgen Gekichtslokcle Schulden halber verkauft werden. 0 


23 Berent, den 2. September 1840 am 3 2 ee . 
„ Kbigl⸗ Land? und Sta 3 5 
.. —ͤͤ ———— — 


a ö sa es ic ta Ei t at ie nen. 
34. Der Schiffskapitain Friedrich Wi (helm Skreeg wird auf den Antrag 
ſeiner Ehefrau Aung Naa C wee Müller, welche wider ihn we⸗ 
en böslicher Verlaſſung auf heſcheidung geklagt hat, zu dem au 
gen bösticher Berlaſſung auf EI 9 a 0 nn 2 n- N | 
vor dein Herrn Lande und Stadtgerichts ⸗Rath Kawerau zur Beantwortung der 
Klage und Inſtruction der Sache anberaumten Termine auf das Stadtgerichtshaus 
hieſelbſt unter der Warnung vorgelgden, daß bei ſeinem Ausbleiben in contumaejiam 
die Ehe getrennt und er für den ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 
Danzig, den 10. November, 1840 % 2 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


35: Der Matroſe Martin Bäcker von hieſelbſt, gegen welchen ſeine Ehefrau 
Anne Eliſab erh geb. Klatt unterm 17. Auguſt e. wegen böslicher, Verlaſſung 
auf Eheſcheidung geklagt hat, wird zur Beantwortung der Klage und Inſtruction 
der Sache auf den 33 5 a 
Fünf und Zwanzigſten Februar 1841 Vormittags Eilf Uhr 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath S chlenther nach dem hieſigen Ge⸗ 
richtshauſe vorgeladen. Bei feinem Ausbleiben in: dieſem Termine wird er in oontu- 
mabiam der Klage für geſtändig erachtet und nach dem Antrage der Klägerin eis 
kannt werden. „„ f 3 254% 
Danzig, den 2. October o c . : 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 f 


ee 
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Am Sonntage den 29. November ſind in nachbenannten Kirchen zum: 

: . erſten Male aufgeboten: N 5 
St. Marien Der Bürger und Maurermeiſter Herr Friedrich Wilhelm Krügte bleſelbſt mit 
) FJafr. Caroline Mengel: Be 

Der Königl. Steuerbeamte Herr Herbert von Liebenau in Neufahrwaſfer mit 
21 Fraälll. Antonie vi» Til. e 25 ; 
St. Johann. Der Königli Steuerbeamte zu Neufahrwaſſer⸗ Herr Herbert von Liebenau mit 
ERS -Fräufen Antonie v. Tilly. = 1 ; : . 5 
Be Carl Robert Wiehky, Schornſteinfegergeſell, mit Jofr, Louiſe Thereſt 
Be Neters. 8 5 GE - 2 5 
St. Trinitatis. Ser Invalide Johonn Guralski mit Maria Henriette Birch: 1 
St. Eatharinen, Der 8 Wilbelm Heinrich Louis Dultz mit Jofr. Henriette Wilhelmine 
5 5 Dülmen x 2 a . . . FE 
Der Bürger nnd Kaufmann Herr Friedrich Adolph Schimmelpfennig mit Frau 
a Eleonore Friederike Koch geb. Ani; 5 a . 
Der Bürger und Bäder Herr Johann Carl Hopp mit Igfr. Maria Louie. Bock! 


— 2852 — 


Der Buͤrger und Stellmachrr Herr Johann, Hen Menke mit Igfr, Zuffine 
Renate Jacobſen. 
St. Bartbolomäl. Der Unteroffizier Franz Schramm mit Igfr. Ida Sion ‚Charlotte Leimkohl. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Johann Jacob Bodanowitz mit Igfr, Anna Dorothea Foß. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen, 
Vom 22. bis den 29. November 1840 
wurden is ſaͤmmilichen Kirchſorengeln 36 geboren, 11 Pagr eopullrt, 
a und 38 Prien begraben. ö 


Schiffs Rapp o r . 


Den 4. Dezember angekommen. 5 f 

J. D „ Miſeck — Stadt Berlin — London — Ballaſt. Rbeederei. 12 

G Lemcke — Boruffia — Plymoutb — Ballaſt. Rherderei. } 2:60 
; Retour gekommen. 

R. L. Gresley — Agenoria. Hat 7 

3 8. Domanst er De = 

omansfı — beit — etreide. i ‚ 

Wind W. S. W 


5 


